
 
 

  
 

Weihnachten  

in der Welt  

 
 

Wie feiern Kinder in der Welt Weihnachten? 
 

James aus Australien: 

Bei uns liegt Weihnachten mitten im Sommer! Wir haben deshalb als Weihnachtsbaum keine 

echte Tanne, sondern eine zum Aufblasen. Beim Schmücken müssen wir aufpassen, dass wir 

kein Lock reinpieksen. Der Weihnachtsmann heißt bei uns Santa Claus. Mein kleiner Bruder 

glaubt, dass Santa Claus mit Wasserskiern angeflitzt kommt und die Geschenke verteilt. 

Am 1. Feiertag gehen wir - wie viele andere Familien auch – zu einem großen Picknick an den 

Strand. Und natürlich wird auch gebadet! 

 

Tano aus Ghana: 

Weihnachten beginnt bei uns am 1. Dezember, direkt nach der Kakao-Ernte. Das ist gut, denn 

so können sich alle ausruhen. Alle Familien dekorieren ihre Häuser und Wohnviertel mit 

Lampen, Kerzen und glitzerndem Schmuck. Auf dem Marktplatz wird ein Mango- oder ein 

Cashew-Baum aufgestellt und mit Girlanden und Lichtern behängt.  

Am 25. Dezember feiern wir dann richtig, mit einem großen Essen mit der ganzen Familie. 

Anschließend gehen wir mit allen Nachbarn in die Kirche und ziehen dann in einem 

farbenfrohen Festumzug durch die ganze Stadt. 

 

Maria aus Bolivien: 

Am 24. Dezember treffe ich mich mit meinen Freunden draußen auf der Straße. Wir laufen 

zusammen durch die Stadt, klingeln bei den Leuten und fragen, ob wir ihre Weihnachtskrippen 

anschauen dürfen. Wenn wir eingeladen werden, tanzen wir zusammen um die Krippe herum 

und singen fröhliche Weihnachtslieder. So geht das bis Mitternacht. 

Dann machen wir uns auf dem Weg nach Hause, um bis in die frühen Morgenstunden mit 

unseren Familien Weihnachten zu feiern. Es gibt gefüllten Truthahn – lecker! 

 

Alina aus Russland: 

Wir sind orthodoxe Christen und feiern Weihnachten deshalb erst am 6. Januar. Sobald der erste 

Stern am Himmel leuchtet, beginnt das Festessen. Es muss mindestens zwölf Gerichte geben, für 

jeden Apostel eines. Am liebsten mag ich „Kutja“, das ist ein Getreidebrei mit Rosinen und 

Nüssen. Danach gehen wir in die Kirche. Der Gottesdienst dauert mehrere Stunden. Das ist aber 

nicht schlimm, denn es wird viel gesungen, und es gibt Lichterumzüge. Wenn ich die Lichter 

sehe, dann spüre ich „Es ist Weihnachten!“ 

 

 

Diese Geschichten haben wir auf www.die-bibel.de gefunden.  

Kennst du auch jemand, der aus einem anderen Land zu uns gekommen ist? Weißt 

du, ob und wie sie Weihnachten feiern? 
 

http://www.die-bibel.de/

